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as Experiment erscheint fragwür-
dig, ist aber im Zeitalter von Web 

2.0 wohl überfällig. Mit dem Multi Struc-
ture Investtor Aktien Global geht an die-
sem Freitag erstmals ein Fonds an den 
Start, bei dem die Anleger selbst darüber 
entscheiden, welche Aktie ins Portfo-
lio kommt und wann sie wieder gehen 
muss. „Positive Selbstselektion“ nennt 
das der Starnberger Anbieter Top Vermö-
gen und beruft sich auf ein im Bestseller 
„The wisdom of crowds“ beschriebenes 
Phänomen. Danach bringt ein von gro-
ßen Gruppen unterbreiteter Lösungsvor-
schlag häufig mehr Erfolg als jener eines 
einzelnen Experten. Oder, im Jargon der 
„Wer-wird-Millionär“-Generation: Der 
Publikumsjoker hat fast immer recht.

 Egon Wachtendorf, verantwortlicher Redakteur

Investmentfonds

Im Grunde genommen ist der Gedanke, 
diesen Effekt bei der Geldanlage zu nut-
zen, gar nicht so neu – greift er doch die 
Idee der Investmentclubs auf, die in den 
80er und 90er Jahren durchaus beacht-
liche Erfolge feierten. Die große Gefahr 
liegt jedoch, um bei „Wer wird Millio-
när“ zu bleiben, im Wörtchen „fast“: Ge-
rade an der Börse gibt es immer wieder 
Situationen, in denen die Weisheit der 
Masse ganz plötzlich in die vom schotti-
schen Dichter Charles Mackay beschrie-
bene „madness of crowds“ umschlägt. 
Und die vernichtet mitunter in Mona-
ten, was andere in Jahrzehnten aufge-
baut haben.
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ach wie vor dominieren Länderfonds 

für ukrainische und südostasiatische 

Aktien die Rangliste der besten Fonds für 

2010. Mit dem Falcon Gold Equity und 

dem Investec Global Gold gibt es jedoch 

zwei Aufsteiger, die von den kräftig anzie-

henden Kursen einiger Goldminenaktien 

profitieren. So stieg Randgold, die größte 

Position im von Joe Foster gemanagten Fal-

con-Fonds, allein seit Anfang Februar um 

mehr als 50 Prozent.

Das Potential, das in der Branche liegt, 

machen die jüngsten Geschäftsdaten von 

Randgold deutlich. So will das überwie-

gend in Mali produzierende Unternehmen 

bis 2014 drei weitere Minen in Betrieb neh-

men, die die reinen Förderkosten von ak-

tuell rund 550 auf 400 US-Dollar drücken 

sollen. Auch andere Minen arbeiten Foster 

zufolge daran, ihre Gewinnmargen zu ver-

Bei den Publikumsfonds entfiel der Löwen-
anteil auf den Deka-Lux-Team EM Bond, 
gefolgt von einem ETF der Deutsche-Bank-
Tochter DB X-Trackers. Allerdings: Ein Groß-
teil der in Deutschland vertriebenen und 
mitunter sehr erfolgreichen Fonds für die 
Kategorie ist in der BVI-Statistik gar nicht 
enthalten. Von den Spitzenreitern des aktu-
ellen Crashtests (siehe Seite 5) meldet bei-
spielsweise nur der Templeton Emerging 
Markets Bond regelmäßig Absatzzahlen.

Absatzstatistik: Die Bestseller bei Schwellenländer-Renten

Der zwischenzeitlich auf ein neues Allzeithoch gestiegene Goldpreis lässt bei 

vielen Minenbetreibern die Gewinne sprudeln

Mine des südafrikanischen Gold-Konzerns Anglogold bei Nacht

Falcon Gold Equity
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Auf Fünf-Jahres-Sicht beträgt der Vorsprung 
vor dem Vergleichsindex mehr als 150 
Prozentpunkte (WKN: 972376)

Goldminenfonds legen kräftig zu
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FONDSnameRang

Berenberg-Emerging-Ukraine
Fidelity Indonesia

Falcon Gold Equity
Allianz RCM Philippines

Abrias US Equity Value
Allianz RCM Thailand
Investec Global Gold
Parex Ukrainian Equity

Fortis Equity Indonesia

Fidelity Thailand

49,2
41,1
40,7
38,4
38,0
37,9
37,1
36,9
35,9
35,8

C-Quadrat Absolute Euro L/S
Warburg Trend Allocation Plus
HWB Gold & Silber Plus
DB Platinum Agriculture

FFS Four Elements Fire
Glocap Vega
Warburg Photovolt. Global 30
Degi Global Business

EMIF Greece Index Plus

Lyxor ETF MSCI Greece

7237

7238

7239

7240

7241

7242

7243

7244

7245

7246

Tops & Flops Performance 

-16,2
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-17,0
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-22,2
-28,2
-31,6
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FONDSname
Deka-Lux-Team EM Bond
DB X-Trackers EM Eurobond
Uni-Wirtschafts-Aspirant
Templeton Em. Markets Bond
Fidelity Em. Market Debt

Zufluss 
seit 01/10*

* in Millionen Euro 

Rang
1
2
3
4
5
 

18
19
20
21
22

374
110
86
20
16

0
0
0

-6
-13

Invesco Em. Markets Bond
Pioneer Em. Markets Bond
DWS Global Em. Sovereigns
Uni-Euro-Renta Em. Markets
Cominvest Em. Market Bonds

Tops und Flops Verkäufe

DER FONDSD	Online-Tipp! 
	 Der große Fondsvergleich: Über 3.500 Fonds mit Noten von sechs Rating-Agenturen.

D	Hier PDF runterladen

N

bessern. Der Vorteil seines Fonds und des 

von Daniel Sacks gemanagten Investec 

Global Gold: Beide sind mit einem Volu-

men von 150 beziehungsweise 260 Millio-

nen Euro noch recht wendig, während das 

Branchenschwergewicht BGF World Gold 

von Blackrock (Wertzuwachs 2010: 25,8 

Prozent) 5,6 Milliarden Euro verwaltet.

Die beim Branchenverband BVI registrierten Rentenfonds mit dem Schwerpunkt Emerging Markets sammelten seit 
Jahresbeginn netto 1,4 Milliarden Euro ein. Ein großer Teil davon floss allerdings in Spezialfonds

Enttäuschender Verkaufsschlager
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Templeton Emerging Markets Bond 54,9%

03. Juni 2008 21. Juni 2010

Der 2010 deutlich weniger verkaufte Templeton-
Fonds war bislang die bessere Wahl

http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04PFT
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?id=F0000006NZ
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http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F000000NU2
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F000005GK3
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0000044WY
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR063U6
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04BMI
http://www.boerse-frankfurt.de/DE/index.aspx?pageID=105&ISIN=FR0010405431
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0000024A1
http://www.boerse-frankfurt.de/DE/index.aspx?pageID=105&ISIN=LU0321462953
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR06U02
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04ARU
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR06PCN
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0000005TG
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04HYE
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F00000064V
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04IYN
http://www.dasinvestment.com/fondstabellen
http://www.dasinvestment.com/investments/fonds/news/datum/2010/03/08/der-beste-goldfonds-der-welt/
http://www.mineweb.com/mineweb/view/mineweb/en/page96985?oid=103906&sn=2010+Detail&pid=96985
http://www.dasinvestment.com/investments/fonds/news/datum/2010/06/10/die-boerse-hat-vieles-vorweggenommen/
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Klassiker im Langzeittest 

Dennis Stattman

20103 Mon 3 Jahre 10 Jahre

Fondak

20103 Mon 3 Jahre 10 Jahre

1.043 7141.067

Thorsten
Winkelmann

20103 Mon 3 Jahre 10 Jahre

1.042 783 8551.059

Stephan Thomas

20103 Mon 3 Jahre 10 Jahre

1.054 964 7211.146

Alexander Scurlock

Fidelity European Growth

20103 Mon 3 Jahre 10 Jahre

1.021 723 1.3001.068

Philippe 
Brugere-Trelat

Franklin Mutual European

20103 Mon 3 Jahre 10 Jahre

1.041 774 1.5641.074

An dieser Stelle zeigt DER FONDS regelmä-
ßig, was Publikumslieblinge aus vier Kate-
gorien über verschiedene Zeiträume aus 
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Aberdeen Emerging Markets
Equity

20103 Mon 3 Jahre 10 Jahre

1.304 -1.213

20103 Mon 3 Jahre 10 Jahre

1.080 1.092 1.451

Heidrun 
Heutzenröder

1.145

Edouard 
Carmignac

20103 Mon 3 Jahre 10 Jahre

1.058 1.342 2.2251.075

20103 Mon 3 Jahre 10 Jahre

1.006 1.141 -1.052

DWS Deutschland

Devan Kaloo

1.323
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DER FONDSD	Taugen Aktienfonds zur Altersvorsorge? 
	 Die Antwort geben drei Bilder, die mehr sagen als 1.000 Worte.

D	Bitte hier klicken

1.000 Euro gemacht haben. Hinter dem 
News-Button verbergen sich aktuelle State-
ments der Manager zur Marktlage.

849096

847101

847805

848182

973270

934224

769088

987142

A0DPW0

20103 Mon 3 Jahre 10 Jahre

1.078 1.1051.141 3.112

1.

577954

Vincent Strauss

1.045 1.080 926 959

FT Frankfurt-Effekten-
Fonds

Allianz RCM Wachstum 
Europa

Blackrock Global Allocation

Carmignac Patrimoine

Ethna-Aktiv E

Michael Keppler

20103 Mon 3 Jahre 10 Jahre

1.039 920 2.9501.114GAF Emerging Markets 
High Value 972996

764930

Luca Pesarini

Aktienfonds Deutschland Aktienfonds Schwellenländer

Aktienfonds Europa Mischfonds

Tim Albrecht

News

Comgest Magellan

News
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http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04LHJ
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04COC
http://www.dasinvestment.com/investments/news/news-detail/datum/2010/02/25/taugen-aktienfonds-zur-altersvorsorge/
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04QCJ
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04AWV
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04CM3
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?id=F0GBR06I4H
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?id=F0GBR04AMK
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?id=F0GBR04DSG
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04NS7
http://citywire.co.uk/global/carmignac-keeps-euro-exposure-low/a407880
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?id=F0GBR04F90
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04POU
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04CK1
http://citywire.co.uk/global/analysts-are-wrong-on-european-growth-prospects/a406753


DER FONDS

4

Ausgabe 13/2010 | INVESTMENTFONDS Nachrichten/Interview

Namen und 
Nachrichten

„In einigen Branchen erwarten wir 
deutlich höhere Dividenden“

Weitere Meldungen finden Sie hier

Berndt MaischDER FONDS: Alle Welt schwärmt von 
Dividendenaktien, aber Ihren Anlegern 
hat das 2010 bislang wenig genutzt. 
Droht Ihrem Portfolio nach 2008 ein 
weiteres Minus-Jahr?
Berndt Maisch: Das glaube ich nicht. 
Wegen der Euro-Vertrauenskrise gab es 
in den vergangenen Monaten eine re-
gelrechte Flucht aus Euroland-Aktien. 
Angesichts der Sparmaßnahmen von 
Regierungsseite verliert dieses Thema 
jedoch mittlerweile spürbar an Brisanz, 
sodass fundamentale Unternehmensda-
ten wieder eine größere Rolle spielen 
werden. 
DER FONDS: Die sehen gut aus? 
Maisch: Eindeutig, die Gewinnrevi-
sionen der Unternehmen etwa laufen 
– konjunkturell bedingt und dank der 
Währungsentwicklung – beinahe aus-
nahmslos nach oben. Gerade in zykli-
schen Industrien wie der Bau- oder der 
Chemiebranche erwarten wir deshalb 
über kurz oder lang deutlich höhere Di-
videnden. 
DER FONDS: Was ist mit dem kriseln-
den Bankensektor? 
Maisch: Dort halten wir uns nach wie 
vor eher zurück. Derzeit lässt sich über-
haupt nicht absehen, wie die Banken 
vor dem Hintergrund der bevorstehen-
den neuen Eigenkapitalvorschriften ih-
re Anteilseigner künftig mit Dividen-
den versorgen können. 
DER FONDS: Gibt es weitere Bereiche, 
in denen trotz optisch attraktiver Divi-
denden Gefahren lauern? 
Maisch: Skeptisch sind wir beispiels-
weise bei den recht hoch verschuldeten 
spanischen und italienischen Versor-
gern. Dort kann es bei einer negativen 
Geschäftsentwicklung schnell zu Divi-
dendenkürzungen kommen. Q
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LBBW Dividenden Strat. Euroland

WKN
Auflage 
Volumen
Performance seit Auflage 
Maximaler Verlust 
Abstand zum alten Top

978041
28.06.1999
871 Mio. €  

66,3 %
- 59,2 %

53,8 %

Metzler Eur. Smaller Companies
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Seit 2005 liegt Carcanos Fonds beständig vor 
der Vergleichsgruppe (WKN: 987735)

Die Flucht aus Euroland-Aktien scheint gestoppt. Nun könnte der Trend 

durchaus eine Weile in die andere Richtung marschieren – glaubt zumindest 

Berndt Maisch, Manager des LBBW Dividenden Strategie Euroland

DER FONDSD	Online-Tipp! 
	 Themen-Special Value-Investing: Erfolgsstrategie wertorientiertes Stock Picking

D	zum Themen-Special

Der neu aufgeleg-
te Pictet-High Di-
vidend Selection 
(WKN: A1CYMB) 
investiert überwie-
gend in Aktien von 
Energieversorgern, 
Telekom-Konzer -

nen und Transportunternehmen. Für das 
Management verantwortlich zeichnet Hans 
Peter Portner, der unter anderem auch den 
Klassiker Pictet Water betreut.  Mehr

Einer aktuellen Studie zufolge landeten von 
791 US-Aktienfonds, die sich in den Jahren 
2000 bis 2005 überdurchschnittlich entwi-
ckelten, fünf Jahre später nur 39,3 Prozent 
noch einmal in der oberen Hälfte. Vom obe-
ren Viertel konnten lediglich 18,5 Prozent 
ihre Top-Platzierung halten.  Mehr

Die US-Gesellschaft 
Russell Investments 
hat ein Mandat an 
die Frankfurter Pri-
vatbank Metzler ver-
geben. Künftig soll 
Metzler -Manager 
Lorenzo Carcano, 

der seit 2003 sehr erfolgreich den Metzler 
European Smaller Companies betreut, eine 
führende Rolle bei der Zusammensetzung 
des Multi-Manager-Fonds MSMM European 
Small Cap spielen.  Mehr

LBBW Dividenden Strat. Euroland
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Die im laufenden Jahr erlittenen Verluste sind 
größtenteils aufgeholt, aber bis zum alten 
Top aus 2007 ist es noch weit

Der Anfang vom Ende?
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Wöchentliche Mittelrückflüsse in europäische 
Aktienfonds (in Prozent des Gesamtvermö-
gens, ohne ETFs)

Lorenzo Carcano 

Hans Peter Portner

0,23

0

-0,23

0,45

0,68

0,90
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2. Mai-
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http://www.dasinvestment.com/investments/fonds/
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04CFP
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04SF7
http://www.dasinvestment.com/themenkanaele/value-investing/
http://www.dasinvestment.com/investments/fonds/news/datum/2010/06/22/neuer-pictet-aktienfonds-mit-hoher-ausschuettung/
http://www.dasinvestment.com/investments/fonds/news/datum/2010/06/25/studie-erfolg-schadet-der-performance/
http://www.dasinvestment.com/investments/fonds/news/datum/2010/06/17/russel-investments-holt-metzler-ins-boot/
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04CFP
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Kreditwürdig: Die besten Schwellenländer-Rentenfonds

Die fünf Sieger und was ihre Manager auszeichnet

Solides Wachstum, kaum Schulden – anders als Euro-oder US-Dollar-Staatsanleihen versprechen Bonds aus Schwellenlän-

dern weiter ansehnliche Zinsen auf solider Finanzgrundlage

Warum dieser Markt jetzt 
interessant ist

m Vergleich zu 
klassischen Staats-

anleihen bieten Emer-
ging-Market-Bonds nach wie vor deutlich 
höhere Erträge: Die durchschnittliche Ren-
dite unseres Portfolios beispielsweise liegt 
bei knapp 7 Prozent. Und obwohl sich die 
Währungen der meisten Schwellenländer 
seit Anfang 2009 sehr erfreulich entwickelt 
haben, notieren sie oft noch unterhalb des 
Niveaus, das sie vor Beginn der Finanzkri-
se hatten – bei gleichzeitig weiter verbes-
serten Fundamentaldaten. Viele Emerging 
Markets verfügen über solidere öffentliche 
Haushalte als die führenden G8-Staaten. 
Der durchschnittliche Verschuldungsgrad 
beträgt lediglich 35 Prozent gegenüber 94 
Prozent in den entwickelten Ländern – bei 
doppelt so hohem Wirtschaftswachstum. 
Weil viele Großanleger in diesem Segment 
nach wie vor unterinvestiert sind, rechnen 
wir zudem mit weiteren Mittelzuflüssen, 
die den positiven Trend an den lokalen 
Rentenmärkten unterstützen.

ang 1 im Stresstest, Rang 2 im Rating-
Vergleich und immerhin noch Rang 

7 im Performance-Vergleich – der Pictet 
Emerging Local Currency Debt ist zwar erst 
seit vier Jahren am Start, dominiert aber be-
reits seine Vergleichsgruppe. Dabei agiert 
Fondsmanager Simon Lue-Fong sehr flexi-
bel: Er kann Währungs- und Zinswetten un-
abhängig voneinander eingehen und so ge-

zielt die Rosinen aus den einzelnen lokalen 
Rentenmärkten herauspicken. Weil sich der 
Erfolg herumgesprochen und das Volumen 
im ersten Quartal mehr als verdreifacht 
hat, lässt Pictet neue Gelder allerdings nur 
noch streng limitiert nachrücken.

Während der fünftplatzierte Julius Bär Lo-
cal Emerging Bond ebenfalls auf Papiere in 
einheimischer Währung spezialisiert ist, 
liegt der Schwerpunkt des vor allem von 
Sauren und S&P gelobten Rating-Siegers 
MFS Meridian Emerging Markets Debt auf 
von Schwellenländern begebenen Dollar-
anleihen. Aus Performance-Sicht hinter-
ließ dagegen aus dem Führungsquintett 
der Templeton Emerging Markets Bond den 
besten Eindruck: Dort mischt Michael Ha-
senstab Lokalwährungs- und Dollaranlei-
hen und genießt dabei ähnliche Freiheiten 
wie Pictet-Manager Lue-Fong.

Performance, Stressverhalten, Ratings – worauf es im Crashtest ankommt

DER FONDS hat alle Fonds für Schwel-
lenländeranleihen geprüft, die Ende 
Mai 2010 mindestens drei Jahre alt und 
10 Millionen Euro schwer waren. Im 
Performance-Vergleich ging es darum, 
über verschiedene Zeiträume besser 
abzuschneiden als der Gruppendurch-
schnitt. Im Stresstest punkteten jene 
Fonds, die wenig schwankten und die 

Verluste begrenzten. Der Rating-Vergleich 
schließlich bündelte die Noten von sieben 
Ratingagenturen. Für alle drei Wertungen 
gilt: Je höher der erzielte Rang, desto höher 
die Punktzahl. Der Spitzenreiter bekommt 
100 Punkte, das Schlusslicht geht leer aus. 
Insgesamt kann ein Fonds auf diese Weise 
also maximal 300 Punkte erreichen. Nähe-
re Details zum Crashtest finden Sie hier.

80 Kandidaten

– 8 zu kleine Fonds

– 9 zu junge Fonds

= 63 Teilnehmer

5 Sieger
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Pictet Em. Local Currency Debt

-20%

0%

20%

40%

60%

80% Pictet Emerging Local Currency Debt 67,8%
Durchschnitt Rentenfonds Schwellenländer 35,3%

26. Juni 2006 22. Juni 2010

Seit der Auflage Mitte 2006 fast doppelt so gut 
wie die Vergleichsgruppe

Simon Lue-Fong, 
Manager des Pictet 

FONDSname

Pictet Em. Local Currency Debt
Templeton Em. Markets Bond
Pictet Global Emerging Debt
MFS Meridian Em. Mkts. Debt
Julius Bär Local Em. Bond

WKN Punkte
Perfor-
mance

Punkte
Stress-
test

Punkte
Rating

Punkte
Gesamt

A0L ARV
971 666
675 194
657 049
933785

90
97
87
92
60

100
86
75
67
98

97
78
97

100
98

287
261
259
259
256

Volumen
(Mio. EUR)

5.138
3.104
1.567
1.118
2.693

Max. ver-
lust in %

-11,9
-24,7
-17,7
-22,7
-17,4

Rang

1
2
3
4
5
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Wie zwei weitere Schwellenländer-Bond-Klassiker im Crashtest von DER FONDS 
abgeschnitten haben, lesen Sie im Fonds-Duell auf Seite 6

DER FONDSD	Newsletter-Tipp! 
	 DAS INVESTMENT daily: Der börsentägliche Newsletter für Finanzprofis.

D	jetzt kostenlos abonnieren
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http://www.dasinvestment.com/investments/news/news-detail/datum/2009/11/26/derfondscrashtest-erlaeuterungen/
http://www.infos.com/de/fondsprofile/fondsprofil.epl?go=kurzprofil&fondsid=23271
http://www.infos.com/de/fondsprofile/fondsprofil.epl?go=kurzprofil&fondsid=23271
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04ARU
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04LYQ
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04O0X
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04C44
http://www.dasinvestment.com/newsletter/das-investment-daily/
http://www.citywire.co.uk/global/cynicism-works-for-blackrocks-gaskell/a400840
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Ausgabe 13/2010 | INVESTMENTFONDS Klassiker-Duell

Performance-Vergleich: 
Wer beim Fondskauf aus-

schließlich auf die Performance schielt, 
kommt am ZZ 1 von Peter Pühringer kaum 
vorbei. Tatsächlich sprechen Wertzuwäch-
se von 143 Prozent über fünf Jahre oder 66 
Prozent allein für die vergangenen zwölf 
Monate eine deutliche Sprache. Wie der 
Chef der ZZ-Vermögensverwaltung in Wien 
zu diesen Ergebnissen kommt, darüber er-
fahren Anleger allerdings kaum etwas – au-
ßer, dass Pühringer an den Rentenmärkten 
der Schwellenländer mehr auf Kurs- und 
Währungsgewinne spekuliert als auf ho-
he Zinsen und dabei auch mit Optionsge-
schäften arbeitet. In guten Marktphasen 
kann da das von Geoff Blanning geleitete 
und zuallererst auf Sicherheit bedachte 
Emerging-Market-Debt-Team der britischen 
Investmentgesellschaft Schroders nicht 
mithalten: Im aktuellen Crashtest (siehe 
Seite 5) landet ihr Fonds in der Kategorie 
Performance deshalb unter 63 Konkurren-
ten lediglich auf Rang 31.

Stresstest: Ein maximaler 
Verlust von lediglich 10,3 Pro-

zent sowie eine im Konkurrenzvergleich 
sehr niedrige Volatilität von 8,4 Prozent 
– im Stresstest spielt Blannings Team die 
Stärken seines Absolute-Return-Ansatzes 
voll aus. Zum Vergleich: Der ZZ 1 verlor in 
der Spitze 36,5 Prozent, der Durchschnitt 

der Kategorie 25,8 Prozent. In Krisensitua-
tionen hält der Schroders-Fonds bis zu 40 
Prozent seines Portfolios in Cash, zudem 
streut er das Risiko breit auf Anleihen aus 
zeitweise mehr als 50 unterschiedlichen 
Ländern.

Rating-Vergleich: Mit je-
weils vier Rating-Punkten 

landen beide Fonds in dieser Disziplin auf 
Rang 6. Pühringer bekommt drei Goldme-
daillen von Sauren Fonds-Research, der 
Schroder-Fonds glänzt dagegen bei Mor-
ningstar mit vier Sternen und der Qua-
litätsnote „Gut“. Morningstar-Analystin 

Im aktuellen Fonds-Duell prallen mit dem Schroder Emerging Markets Debt Absolut Return und dem ZZ 1 zwei krisener-

probte Klassiker aufeinander, deren Managementansatz unterschiedlicher kaum sein könnte

Schwellenländer-Rentenfonds: Auf Kollisionskurs

1 : 1

Schroder 
Emerging Mar-
kets Debt AR

ZZ 1

0 : 1

1 : 1

Nitya Pandalai Nayar lobt neben den um-
fassenden Kenntnissen vor allem die „be-
merkenswerte Stabilität“ des vierköpfigen 
Teams, das seit mehr als acht Jahren in un-
veränderter Besetzung zusammenarbeitet.

Fazit: Zwei Fonds wie Feuer und Wasser – 
die aber in der Kombination ein vielleicht 
gar nicht so schlechtes Gesamtpaket erge-
ben. Vorausgesetzt, ein regelmäßiges Reba-
lancing gleicht die hohen Schwankungen 
des ZZ 1 aus. Dessen größtes Manko bleibt 
allerdings neben der fehlenden Transpa-
renz der extrem hohe Ausgabeaufschlag 
von 10 Prozent.

1 : 1
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Daten und Fakten

   WKN
Auflage
Volumen
Performance seit Auflage
Max. Verlust seit Auflage
Max. Verlust 3 Jahre
Abstand zum alten Top

933358
29.08.1997

6.100 Mio. ¤
163,2 %
- 22,9 %
- 10,3 %

3,1 %

Schroder Emerging Markets Debt AR

Fondsmanager 
Geoff Blanning: 
Kein Geld zu verlieren 
steht im Vordergrund

Klarer Performance-Sieger ZZ 1

Q
uelle




: E
ur

o
Fo

nds




-20%
0%

20%
40%
60%
80%

100%
120%
140%
160% ZZ1 143,5%

Schroder Emerging Markets Debt
Absolute Return 35,0%

21. Juni 2005 21. Juni 2010

Doch die Überlegenheit täuscht - weil im 
Crashtest auch andere Kriterien zählen, steht 
es am Ende Unentschieden

   WKN
Auflage
Volumen
Performance seit Auflage
Max. Verlust seit Auflage
Max. Verlust 3 Jahre
Abstand zum alten Top

986462
01.08.1996
522 Mio. ¤
1.824,1 %

- 39,3 %
- 36,5 %

0,0 %

Daten und Fakten

ZZ 1

Fondsmanager 
Peter Pühringer: Klasse 
Langfrist-Performance, 
aber hohe Schwankungen

DER FONDSD	Online-Tipp! 
	 Themen-Special Emerging Markets: Die besten Schwellenländer-Fonds.

D	zum Themen-Special
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http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04ADV
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR06FER
http://www.dasinvestment.com/themenspecial/emerging-markets/
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Ausgabe 13/2010 | INVESTMENTFONDS Rückspiegel

Die besten Fonds seit dem Ucits-III-Stichtag

Spitzenreiter über alle Kategorien: Fidelity Indonesia

Spitzenreiter bei Total-Return-Fonds: Templeton Global Total Return

Unbegrenzt Kasse halten, den Einsatz he-
beln oder auf fallende Kurse wetten – die 
seit dem 13. Februar 2007 für nahezu alle 
Investmentfonds verbindliche EU-Richtli-
nie Ucits III hat Fondsmanagern Möglich-
keiten eröffnet, von denen diese zuvor nur 
träumen konnten. Doch die Theorie ist die 
eine Sache, die Praxis oft eine ganz ande-
re: Zwar stieg in den vergangenen Jahren 
die Zahl extrem flexibler Total- und Abso-
lute-Return-Fonds, doch trotz Finanzkrise 
machten die meisten Manager traditionel-
ler Fonds von ihren neuen Möglichkeiten 
kaum Gebrauch.

Michael Hasenstab

Phadnis Dhananjay

Wo stünde der Fide-
lity Indonesia (WKN: 
974129) heute, wenn 
Fondsmanager Phad-

nis Dhananjay seit 2007 konsequent alle 
Möglichkeiten der Ucits-III-Richtlinie aus-
genutzt hätte? Vielleicht bei 300 Prozent 
Plus statt bei 100 Prozent. Vielleicht hät-
te er aber auch nur um 50 Prozent zuge-
legt oder wäre sogar ins Minus gerutscht, 
denn: Die Gefahr, beim Einsatz von Deriva-

ten von einer anders als erwartet reagieren-
den Börse auf dem falschen Fuß erwischt zu 
werden, ist groß.

So betrachtet hat Dhananjay vermutlich alles 
richtig gemacht. Zumindest hat es niemand 
besser gemacht, denn die beiden konkurrie-
renden Indonesien-Fonds Allianz RCM Indo-
nesia und Fortis Indonesia gingen erst nach 
dem 13. Februar 2007 ins Rennen. In den 
vergangenen Monaten profitierten alle drei 
davon, dass die von Präsident Susilo Bam-
bang Yudhoyono geführte Regierung die 
Folgen der Finanzkrise für das Land durch ei-
ne kluge Wirtschaftspolitik abfedern konnte.

DER-FONDS-Prognose: Der Fidelity In-
donesia bleibt langfristig ein interessanter 
Depotbaustein – vor allem für regelmäßige 
Fondssparer.
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Fidelity Indonesia 105,2%
MSCI World -14,9%

13. Februar 2007 18. Juni 2010

Performance durch Wirtschaftswachstum

Der weltweit in Ren-
tenpapiere anlegende 
Templeton Global Total 
Return (WKN: 812925) 

ist zwar kein typischer Vertreter der neuen 
Ucits-III-Generation. Doch ohne die Frei-
heiten der EU-Richtlinie wäre er eindeu-
tig weniger flexibel und damit vermutlich 
auch weniger erfolgreich. Denn um für 
seine Kunden das Optimum herauszuho-
len, greift Templeton-Manager Michael 

Hasenstab tief in die Derivate-Trickkiste. Ei-
nes der Stichwörter dabei: Cross-Hedging. 
Bei diesem Verfahren kauft Hasenstab we-
gen der hohen Zinsen Anleihen in einer be-
stimmten Währung und sichert diese dann 
gegen andere Währungen ab.

Generell darf Hasenstab in alles investieren, 
was Zins-, Währungs- oder Kursgewinne 
verspricht. Bevorzugt bewegt er sich dabei 
in Randmärkten wie Skandinavien, Australi-
en oder Lateinamerika und mischt seinem 
Portfolio auch Firmen-Bonds bei. Der Fonds 
ist auch in einer Euro-gesicherten Variante 
erhältlich (WKN: A0KEDJ).

DER-FONDS-Prognose: Nichts für 
Anleger, die jedes Jahr im Plus abschlie-
ßen wollen – aber langfristig auch künf-
tig ein Outperformer.
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Templeton Global Total Return 59,8%
Welt-Renten-Index 24,1%

13. Februar 2007 17. Juni 2010

Aufstieg mit modernem Instrumentenkoffer

Großherzogtum Luxemburg: Heimstätte vieler Ucits-III-Fonds

DER FONDSD	Newsletter-Tipp! 
	 DAS DERIVAT: Ihr Wegweiser durch die Welt der Zertifikate.

D	jetzt kostenlos abonnieren
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http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04D14
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?id=F0GBR05TRH
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04HRT
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Ausgabe 13/2010 | INVESTMENTFONDS Musterdepots

Trend- und Best-of-Two-Depot erreichen neuen Höchststand
Zum Stichtag 1. Dezember hat DER FONDS drei Musterdepots eröffnet, die bewährten Investmentstrategien folgen. 

Dabei kommen sowohl Newcomer als auch vertraute Klassiker zum Einsatz

Das Trend-Depot
Für dieses Depot sucht die Redaktion nach 
Fonds mit einem intakten Aufwärtstrend und 
hält diese so lange, bis der Trend bricht.

Das Turnaround-Depot

In dieses Portfolio kommen überwiegend 
unbeliebte oder zurückgebliebene Fonds, 
die ein Erholungspotenzial erwarten lassen.

Das Best-of-Two-Depot

Das Best-of-Two-Depot bündelt die besten 
Ideen der beiden unterschiedlichen Lager 
und kombiniert sie bis zu 30 Prozent mit be-
währten Klassikern.

Die aktuelle Lage 
Nach den Mai-Turbulenzen haben sich 
die Aktienbörsen in den vergangenen Wo-
chen erstaunlich schnell erholt. Zwei von 
drei Musterdepots notieren deshalb auf 
einem neuen Höchststand, lediglich das 
Turnaround-Depot hinkt der Benchmark 
(50 Prozent MSCI World/50 Prozent Euro-
Geldmarkt) noch etwas hinterher. Das liegt 
jedoch in der Natur eines antizyklischen 
Ansatzes, der sich häufig erst im Laufe der 
Zeit voll entfaltet. Trotz der wieder güns-
tigeren Aussichten ist derzeit keineswegs 
klar, ob es im Juli weiter aufwärts geht. 
Deshalb bleiben die Barreserven in allen 
drei Depots zunächst unverändert.
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Verglichen mit Anfang Mai hat sich die Wetterlage an den Börsen deutlich aufgehellt

Best-of-Two-Depot
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50% MSCI World/50% Euro-Geldmarkt 9,2%

30. November 2009 23. Juni 2010

Sieben Monate nach dem Start liegt das 
zuletzt mit dem LBBW Dividenden Strategie 
Euroland verstärkte Depot voll im Plan

Weitere Informationen zu den Muster-
depots finden Sie hier

DER FONDSD	Online-Tipp! 
	 Themen-Special zu Altersvorsorge und Riester-Rente.

D	zum Themen-Special

8 4 7 1 7 8
A0CA6W
A0MZHX
9 8 8 5 6 2
A 0 R A C 3
A 0 K F A 1
9 7 9 0 7 5WM Aktien Global UI

Wert/Entwicklung 54.422,26 8,84

23.000
5.000
3.000
5.000
2.000
5.892
7.000

23.131,08
6.592,55
3.338,01
5.882,59
2.256,83
5.781,89
7.439,31

0,57
31,85
11,27
17,65
12,84
-1,87
6,28

FONDSname WKN
Anlagebe-
trag (in EUR)

Wert
(in EUR)

Entwick-
lung (in %)

Turnaround-Depot

Invesco Asia Infrastructure

Wert/Entwicklung 11,25

8 4 7 1 7 8
A0NCGS
A0BMAR
A0DPX3
9 3 9 8 3 8
9 7 3 2 4 6
A 0 J K J C
A 0 B 9 Z 3

21.000
5.000
5.000
5.000
2.000
5.000
5.000
2.000

21.126,60
5.754,47
5.862,06
6.303,19
1.925,93
6.374,54
6.176,13
2.102,04

55.624,96

0,60
15,09
17,24
26,06
-3,70
27,49
23,52
5,10

FONDSname WKN
Anlagebe-
trag (in EUR)

Wert
(in EUR)

Entwick-
lung (in %)

Trend-Depot

8 4 7 1 7 8
5 7 7 9 5 4
9 8 4 8 1 1
A0CA6W
9 7 8 0 4 1
7 9 7 7 3 5
A0DQN4 
9 7 9 0 7 5

Wert/Entwicklung 55.220,07 10,44

23.000
4.000
4.000
2.500
6.218
4.000 
4.000
3.000

23.131,08
4.860,45
4.657,90
3.009,68
6.765,38
4.866,75
4.740,54
3.188,29

0,57
21,51
16,45
20,39
8,80

21,67
18,51
6,28

FONDSname WKN
Anlagebe-
trag (in EUR)

Wert
(in EUR)

Entwick-
lung (in %)

Best-of-Two-Depot

Depoteröffnung am 1. Dezember 2009 mit jeweils 50.000 Euro, Stichtag: 23. Juni 2010

AL Trust Euro Cash

Fidelity Japan Advantage
FT Emerging Arabia
Pictet Biotech
Silk African Lions
Stabilitas Silber + Weissmetalle

AL Trust Euro Cash
Allianz RCM Global Agricultural Trends 
Blackrock World Mining
Carmignac Emergents
Dexia Equities Biotechnology
DWS Gold Plus

AL Trust Euro Cash
Comgest Magellan
DWS Top Dividende
Fidelity Japan Advantage
LBBW Dividenden Strategie Euroland
M&G Global Basics
Sparinvest Global Value
WM Aktien Global UI

SEB Eastern Europe Small Cap

http://www.dasinvestment.com/investments/news/news-detail/datum/2009/11/26/der-fonds-musterdepots-erlaeuterungen/
http://www.das-investment.de/riester-altersvorsorge.html
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?id=F0GBR04CE2
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR06T9E
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?id=F0GBR0613W
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?id=F0GBR04VM5
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?id=F000000KL3
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04JNP
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F000002P6Q
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F00000024C
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?id=F0GBR0613W
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?id=F000001HWD
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?id=F0GBR04K8N
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?id=F0GBR04F8J
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04BHX
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04FAY
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?id=F0GBR0613W
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?id=F0GBR04QCJ
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?id=F0GBR04G6Z
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?id=F0GBR04VM5
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04CFP
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?id=F0GBR06I4H
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?id=F0GBR04OE5
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?id=F0GBR04CE2
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?id=F0GBR04M47
http://www.dasinvestment.com/investments/fonds/news/datum/2010/03/18/lbbw-fonds-schwaebische-wertarbeit-wird-mit-preisen-belohnt/
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Ausgabe 13/2010 | INVESTMENTFONDS Experten-Tipps

Was Dachfondsmanager jetzt ins Portfolio nehmen

Wir folgen bei unseren 
Anlageentscheidungen 
einem selbstentwickel-

ten algorithmischen Modell, das Trends er-
kennen und möglichst lange nutzen soll. Da-
bei kann der Aktienanteil zwischen Null und 
100 Prozent variieren. Die aktuelle Quote be-
trägt 61 Prozent nach 49 Prozent Ende April. 
Unverändert gute Chancen erkennt unser 
Modell im Bereich der Emerging-Market-An-
leihen, den wir mit gleich mehreren Produk-
ten abdecken. Die größte Position stellt der 
Blue-Bay Emerging Markets Local Currency 
Bond, dessen Manager in der Vergangenheit 
unter sehr niedrigen Schwankungen stabile 
Erträge erwirtschaftet haben.

Wir orientieren uns mit 
dem Monega Chance 
am MSCI-Asia-Pacific-

Index, suchen aber vereinzelt auch in an-
deren Regionen nach zusätzlicher Perfor-
mance. Dazu gehört derzeit der arabische 
Raum, der Ende vergangenen Jahres durch 
die Zahlungsprobleme Dubais stark gelitten 
hat. Eine übertriebene Reaktion, denn Län-
der wie Kuwait, Katar oder die Vereinigten 
Arabischen Emirate verfügen nach wie vor 
über viel Wachstumspotenzial – nicht zuletzt 
aufgrund der wieder steigenden Einnahmen 
aus dem Ölgeschäft. Davon sollte auch der in 
allen drei genannten Ländern prominent ver-
tretene Meridio Arab World profitieren.

Der Trend-Tipp von Ulrich Harmssen:
Blue-Bay EM Local Currency Bond

TC Fonds Select Systematic
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TC Fonds Select Systematic 8,7%
MSCI World 6,7%

17. Juni 2005 17. Juni 2010

Den Absturz durch rechtzeitiges Gegensteu-
ern abgemildert (WKN: 930895)

Monega Chance
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Monega Chance -17,9%
MSCI Asia-Pacific -17,5%

18. Juni 2007 18. Juni 2010

Nach anfänglicher Überlegenheit Kopf an 
Kopf mit dem Index (WKN: 532107)

Meridio Arab World
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Nach den Abstürzen 2008 und 2009 besteht 
Aufholpotenzial (WKN: A0LBQE)

Blue-Bay Em Local Currency Bond
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50% Blue-Bay Emerging Markets Local
Currency Bond 36,0%
Durchschnitt Rentenfonds Emerging
Markets 24,5%

14. März 2006 18. Juni 2010

Seit der Auflage 2006 kontinuierlich über der 
Vergleichsgruppe (WKN: A0JEBY)

Ulrich Harmssen, 
Manager des TC Fonds 
Select Systematic

Yvonne Kleinpass, 
Managerin des Monega 
Chance

Der Turnaround-Tipp von Yvonne Kleinpass:
Meridio Arab World

Copacabana in Rio de Janeiro: Für Renten aus 
Schwellenländern wie Brasilien soll auch weiter 
die Sonne scheinen

Kamelreiter an der Küste des Roten Meeres: Die 
Dürrezeit für die Börsen der Region könnte schon 
bald vorbei sein

DER FONDSD	Magazin-Tipp! 
	 DAS INVESTMENT: Mit China Geld verdienen

D	Themen & Bestellung der aktuellen Ausgabe
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http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04M3N
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F0GBR04C8I
http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F00000060H
http://www.infos.com/de/fondsprofile/fondsprofil.epl?go=kurzprofil&fondsid=35127
http://www.hannover-zeitung.net/aktuell/wirtschaft/136696-effizient-unabhaengig-ganzheitlich
http://www.fundresearch.de/index.asp?intPageID=5&pkBerichtNr=181378&pkRubrikNr=477
http://www.dasinvestment.com/magazine/das-investment/
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Ausgabe 13/2010 | ETFs Klassiker/Der Aktuelle Markt/Tops & Flops

ir können es uns nicht leisten, 
weiter auf diese Weise Energie zu 

produzieren und zu nutzen“ – mit die-
sen Worten schwor vergangene Woche 
US-Präsident Barack „Yes-we-can“ Obama 
seine Landsleute auf einen Zeitenwech-
sel ein. Zwar sollte niemand erwarten, 
dass nun Millionen Amerikaner ihren 
Spritfresser in ein Solartaxi tauschen. 
Trotzdem dürfte die Ölkatastrophe im 
Golf von Mexiko so manch hartnäckigen 
Energiesparmuffel zwischen Boston und 
San Francisco zum Nachdenken bringen. 
In die schon seit längerem schwächeln-
den Kurse von Solar-, Wind- und Was-
serkraftaktien könnte deshalb schon 
bald wieder etwas Leben zurückkehren. 
Höchste Zeit für vorausschauende Anle-
ger, sich entsprechend zu positionieren.

Bislang haben sich vier Anbieter an ei-
nem ETF für alternative Energien ver-
sucht. Da das Thema mindestens aus 
den oben genannten drei Teilgebieten 

Brüder, zur Sonne zur Reinheit

Tops & Flops Performance

Die Klassiker
Wer die Ölsauerei im Golf von Mexiko als Chance begreift, steigt jetzt bei al-

ternativen Energien ein. Doch nicht alle am Markt angebotenen ETFs eignen 

sich dafür gleich gut
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Energie auf die sanfte Tour: Windrad im australischen Queensland

besteht – kaum ein Energieunternehmen 
produziert gleichzeitig Solarpanele und 
Windräder – scheiden hochkonzentrierte 
Produkte mit nur 15 oder 20 Bestandteilen 
aus. Recht charmant wirkt dagegen der 
Powershares Global Clean Energy (WKN: 
A0M2EG), der das Vermögen auf 85 Index-
mitglieder verteilt. Mit einer Verwaltungs-
vergütung von 0,75 Prozent im Jahr ist er 
zwar das teuerste Angebot, mit seiner brei-
ten Streuung wird er dem großen Thema 
aber am besten gerecht.
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FONDSname
 
2010*WKN

A0Q8NC
A0MMBG
A0LGQK
LYX0CW
A 0 H 0 7 6

31,3
31,0
29,3
29,2
28,0

Top-ETFs 2010

FONDSname
 
2010*

* in Prozent

WKN
LY X 0 B F
DBX0CA
6 2 8 9 3 0
A0X9AA
A0X9AB

-33,2
-17,8
-16,6
-15,6
-15,0

Flop-ETFs 2010

Comstage Nikkei 225
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31. Dezember 2009 22. Juni 2010

Comstage Nikkei 225 12,6%

Der beste Japan-ETF (WKN: ETF020) fällt 
nach neuem Jahreshoch wieder zurück

I-Shares S&P 500
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31. Dezember 2009 23. Juni 2010

I-Shares S&P 500 15,0%

Der beste ETF für US-Aktien (WKN: A0YBR6) 
tritt weiter auf der Stelle

ETF-Lab Dax
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ETF-Lab Dax 4,2%

Der beste Dax-ETF (WKN: ETFL01) macht 
nach Zwischenrally erst einmal Pause

Easy-ETF Euro Stoxx 50
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Easy-ETF Euro Stoxx 50 -4,8%

Der beste Euroland-ETF (WKN: 798260) 
bleibt trotz Erholung im Minus

Warten auf die Wende
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S&P Global Clean Energy -60,8%
MSCI World -18,1%

25. Juni 2007 23. Juni 2010

Der Rückstand des Clean-Energy-Index auf den 
breiten Markt hat sich stetig vergrößert

Wohin laufen Dax, Euro Stoxx 50, S&P 500 
und Nikkei? DER FONDS zeigt für alle vier 
Indizes den ETF mit der besten Wertent-
wicklung im Kalenderjahr 2010

ETFX Daxglob. Gold Mining
Market Access Gold Bugs
I-Shares Epra US Property
Lyxor ETF Malaysia
I-Shares Am. Real Estate

Lyxor MSCI Greece
DBX St. 600 Ind. Goods Sh.
I-Shares Euro Stoxx Banks
ETFX Dax 2x Short
ETFX Euro St. 50 Lev 2x

W

DER FONDSD	Newsletter-Tipp! 
	 Cleantech Magazin: Grüne Investment-Trends und Umwelt-Technologien.

D	jetzt kostenlos abonnieren

http://deutsche-boerse.com/dbag/dispatch/de/isg/gdb_navigation/home?module=InOverview_Fund&wp=LU0378453376&foldertype=_Fund
http://deutsche-boerse.com/dbag/dispatch/de/isg/gdb_navigation/home?module=InOverview_Fund&wp=DE0002643889&foldertype=_Fund
http://www.boerse-frankfurt.de/DE/index.aspx?pageID=105&ISIN=DE000ETFL011
http://www.infos.com/de/fondsprofile/fondsprofil.epl?go=kurzprofil&fondsid=15801
http://www.boerse-frankfurt.de/DE/index.aspx?pageID=105&ISIN=DE000A0Q8NC8
http://www.boerse-frankfurt.de/DE/index.aspx?pageID=105&ISIN=LU0259322260
http://www.boerse-frankfurt.de/DE/index.aspx?pageID=105&ISIN=DE000A0LGQK7
http://www.boerse-frankfurt.de/DE/index.aspx?pageID=105&ISIN=FR0010397554
http://www.boerse-frankfurt.de/DE/index.aspx?pageID=105&ISIN=DE000A0H0769
http://www.boerse-frankfurt.de/DE/index.aspx?pageID=105&ISIN=FR0010405431
http://www.boerse-frankfurt.de/DE/index.aspx?pageID=105&ISIN=LU0412624511
http://www.boerse-frankfurt.de/DE/index.aspx?pageID=105&ISIN=DE0006289309
http://www.infos.com/de/fondsprofile/fondsprofil.epl?go=kurzprofil&fondsid=82722
http://www.boerse-frankfurt.de/DE/index.aspx?pageID=105&ISIN=DE000A0X9AB6
http://www.dasinvestment.com/lm/index.php?action=show&cid=17
http://www.badische-zeitung.de/nachrichten/wirtschaft/goldpreis-steigt-und-steigt-einige-barren-ausverkauft--31299286.html
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Ausgabe 13/2010 | ETFs Nachrichten/Experten-Tipp/PRAXISWISSEN/Lexikon

Was Fondsmanager jetzt kaufen Nachrichten

Praxis-Wissen: 
Knowhow und Kommunikation

Die neutrale Ge-
wichtung des Beta 
3 B sieht eine Auf-
teilung auf je 35 

Prozent Standardaktien und Staatsanlei-
hen sowie je 15 Prozent Immobilienaktien 
und Rohstoffe inklusive Gold vor. Sendet 
unser auf dem 200-Tage-Durchschnitt ba-
sierendes Trendfolgemodell allerdings 
keine Kaufsignale, schichten wir die ent-
sprechenden, in den vier genannten Kate-
gorien gehaltenen Bestände ganz oder teil-
weise in Cash um. Nachdem wir Anfang 
Mai noch voll investiert waren, halten wir 
derzeit im Aktien- und Immobilienbereich 
nur noch zwei Positionen: den I-Shares 
S&P 500 und den I-Shares Epra/Nareit US 
Property Yield, der in Immobiliengesell-
schaften mit einer prognostizierten Divi-
dende von 2 Prozent oder mehr investiert. 

Die US-Aufsichtsbehörde SEC über-
prüft, wie sich Derivate in Fonds aus-
wirken. Bis sie damit fertig ist, wird 
sie keine Fonds, die Derivate enthal-
ten sollen, mehr zulassen. Davon sind 
auch ETFs betroffen, die Hebel- oder 
Short-Strategien verfolgen. Zudem hat 
die SEC diese Produkte auf Grund ihrer 
Komplexität als institutionelle Anlage-
produkte eingestuft.

Doch selbst Großinvestoren wissen of-
fenbar nicht genau, was hinter dieser 
Art von ETFs steckt: Nach den Ergeb-
nissen einer Studie von Greenwich As-
sociates verstehen viele institutionelle 
Anleger in den USA die Strukturen und 
Wirkungsweisen von Short-ETFs nicht.

Matthias Rathgen, 

Döttinger/Straubinger 

Vermögensverwaltung

Auch in Europa haben noch viele Inves-
toren Informationsbedarf in Bezug auf 
ETFs. Dass dabei die Kommunikation zwi-
schen Produktanbietern, Beratern und be-
stehenden ETF-Investoren zumindest im 
Allgemeinen zu funktionieren scheint, 
belegt eine Studie der Finanzhochschule 
Edhec: Darin gaben 90 Prozent der Teil-
nehmer an, dass die Wertentwicklung 
der von Ihnen gekauften Aktien-, Renten- 
und Infrastruktur-ETFs im Jahr 2009 ih-
ren Erwartungen entsprach. ETFs auf al-
ternative Indizes verfehlten dagegen bei 
rund zwei Dritteln der Anleger die Erwar-
tungen. Bei diesen sehr komplexen Pro-
dukten waren sie offenbar von falschen 
Vorstellungen ausgegangen und entspre-
chend unzufrieden.

Beta 3 B
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13. oktober 2008 18. Juni 2010

In der Finanzkrise hat sich die Cash-Strategie 
bezahlt gemacht, im aktuellen Umfeld noch 
nicht (WKN: HAFX23)

I-Shares Epra/Nareit US Property
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I-Shares Epra/Nareit US Property Yield -21,5%
S&P 500 -16,0%

03. November 2006 21. Juni 2010

Nach dem Zusammenbruch im Herbst 2008 
hat sich der Abstand zum S&P 500 wieder 
deutlich verringert (WKN: A0LEW6)

Weitere Meldungen finden Sie hier

DER FONDSD	Newsletter-Tipp! 
	 Versicherungs-Newsletter: Immer freitags, alles zum Thema.

D jetzt kostenlos abonnieren

Das französische Investmenthaus Lyxor 
bringt drei neue Strategie-ETFs auf den 
Markt. Damit können Anleger mit dop-
peltem Hebel von fallenden Aktien- oder 
Rentenkursen profitieren oder losgelöst 
vom Auf und Ab der Börsen auf steigende 
Dividenden wetten.  Mehr

In den USA geht der 
Preiskampf am ETF-
Markt in die nächste 
Runde: Discountbro-
ker-König Charles 
Schwab senkt bei 
mehreren seiner 
Produkte die Verwal-

tungsvergütung und bietet unter ande-
rem einen Schwellenländer-ETF für 0,25 
Prozent pro Jahr an.  Mehr

P
Performance

Die Kunst, Aktien oder andere Wert-

papiere geschickt auszuwählen, um 

möglichst viel Gewinn zu machen, 

zählt bei ETFs nicht. Hier soll die Wert- 

entwicklung (englisch: Performance) 

möglichst genau einem vorgege-

benen Index entsprechen. Und im 

Großen und Ganzen tut sie das auch 

– von marginalen Abweichungen ab-

gesehen. Für die Ungenauigkeit, bei 

der es allerdings nur um Bruchteile 

von Prozenten geht, sorgen unter 

anderem die jährliche Management-

gebühr, aus dem Index herausge-

rechnete Dividenden oder Indexver-

änderungen.

ETF-Lexikon

Charles Schwab

http://www.morningstar.de/de/snapshot/snapshot.aspx?lang=de-DE&id=F000002O0X
http://www.boerse-frankfurt.de/DE/index.aspx?pageID=105&ISIN=DE000A0LGQK7
http://www.dasinvestment.com/investments/etf/
http://www.dasinvestment.com/newsletter/das-investment-versicherungen/
http://www.dasinvestment.com/investments/etf/news/datum/2010/06/17/drei-strategie-etfs-von-lyxor/
http://www.dasinvestment.com/investments/etf/news/datum/2010/06/15/preiskampf-bei-us-etfs/
http://etf.onvista.de/etf_matrix.html
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Ausgabe 13/2010 | RUBRIKEN Highlights aus dem Netz/Impressum

Börsenkurse in Echtzeit? Eine neue Studie zur Zukunft der Schwellenländer? Oder einfach nur kleine, unter-
haltsame Geschichten aus der Welt des großen Geldes? Das World Wide Web bietet Anlegern unendlich viele 
Inhalte. Die spannendsten und originellsten davon schaffen es auf diese Seite

„Hey, Big Spender!“ und ein afrikanisches Déjà-vu

DER FONDSD	Online-Tipp! 
	 Top-Seller: Die beliebtesten Fonds und Zertifikate der Finanzprofis.

D	zu den Top-Seller-Listen
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Auf ein Steak 
mit Warren

Für die Rekord-
summe von 2,6 
Millionen US-Dol-
lar hat ein bisher 
unbekannter Bie-
ter bei Ebay ein 
Essen mit dem Su-
perinvestor War-

ren Buffett ersteigert. An der seit 2000 
jährlich stattfindenden Auktion nahmen 
neun Interessenten teil, die insgesamt 77 
Gebote abgaben.  Mehr

Leben nach dem Schlusspfiff

Anlageberater Pavlos Joseph, der in Südafri-

ka auf der Suche nach einer Toilette in die 

Kabine des britischen Nationalteams stolper-

te und anschließend Stadionverbot erhielt, 

ist nicht das einzige WM-Opfer dieses Som-

mers: Die wirklich schweren Fälle landen 

in der Jürgen-Koppelin-Bildungsstätte im 

schleswig-holsteinischen Stenkelfeld.  Mehr

Wie Mister Yan zu Tshabalala wurde
Anlässlich der Fußball-WM machen sich 
Tausende von Reportern auf die Suche 
nach Geschichten aus dem südafrikani-
schen Alltag. Der Bericht eines Kollegen 
der „Stuttgarter Zeitung“ verdeutlicht da-

bei einmal mehr, was Ökonomen längst 
wissen: Wohin auch immer in diesen 
Tagen ein Europäer seinen Fuß auf den 
Schwarzen Kontinent setzt – die Chinesen 
sind längst da.  Mehr
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Die unbekannten Sponsoren

Coca-Cola, McDonalds und Sony kennt je-
der, aber wer oder was steckt hinter den 
Namen Seara, Yingli Solar und Mahindra 
Satyam? “Wiwo.de“ hat im Archiv gewühlt 
und die wichtigsten Fakten über die in 
Deutschland nahezu unbekannten WM-
Sponsoren zusammengetragen.  Mehr

Der Gipfel der Verschwendung

Was die Amerikaner vom Sparen halten, 
hat jüngst erst US-Präsident Barack Oba-
ma seinen Politikerkollegen klargemacht. 
Zumindest Kanadas Premier Stephen Har-
per hat verstanden: Die Vorbereitungen 
für den bevorstehenden G-20-Gipfel in To-
ronto sprengen „Spiegel Online“ zufolge 
jeden finanziellen Rahmen.  Mehr

Wo die Reichen ihr Geld lassen

Luxus-Yacht? PS-Monster? Oder doch lie-
ber das goldene Collier, das so gut zum 
kleinen Schwarzen der Liebsten passt? 
Cap Gemini und Bank of America Mer-
rill Lynch haben untersucht, was sich 
die Vermögenden dieser Welt für Ihren 
Reichtum am liebsten leisten und wie 
viel sie dafür ausgeben.  Mehr
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Kapstadt, Südafrika

Warren Buffett

http://www.dasinvestment.com/top-seller
http://www.dasinvestment.com/investments/maerkte/news/datum/2010/06/14/buffett-lunch-26-millionen-dollar-fuer-acht-steaks/
http://www.youtube.com/watch?v=Va8pOS7EerQ
http://www.stuttgarter-zeitung.de/stz/page/2526989_0_6078_-unterwegs-in-suedafrika-mister-yan-heisst-jetzt-tshabalala.html
http://www.drescher-cie.de/index.php/fondsseminare/petersbergertreffen/2009
http://www.wiwo.de/unternehmen-maerkte/galerien/die-unbekannten-wm-sponsoren-1069/1/die-unbekannten-wm-sponsoren.html
http://www.spiegel.de/wirtschaft/0,1518,700720,00.html
http://www.ftd.de/finanzen/alternativen/:world-wealth-report-wo-die-superreichen-ihr-geld-lassen/50132038.html
http://www.ftd.de/finanzen/maerkte/:prognosen-der-banken-england-wird-weltmeister/50115790.html

